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56 «DER SCHWEIZER SOLDAT 1940

So/icfafeii scAmletfen
Vers« und ZdcAnen
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Die lä-cm-RadLgtirlelkanoiie
Aas dem Tageöuc/i von Obli. Mnmeniftaîer.

Die Zvvö//zen/j/no^er-^ndg«r/e/feanone
war auch nz'chi ganz ohne/
Zwar rollie sie laui a/zd behäbig daher
io/paisc/zzg, &rezYs;;zzrz'g, plaii/üßig and schwer.
Doch glimmie die Seele sieis mahellos iaizl
Lein Posi in den Zagen, ein Lerniger Siahl.
Wie Lab' ic/z da nzanc/znzal Vergleiche gezzzac/zi
und läc/zelnd an Krä/zenöä/zls Lisa gedacizi.
Aue/z sie rolli so izreii und behäbig da/zer,
Llipp/zlapperi im //olzsc/zzz/z iolpaisc/zig und sc/zwer.

Auc/z sie izäli daôei i/zre Seele so rein
wie eiwa ein Freier sein Sachspiegelein.
Fein Posi in den Zügen, ein Lerniger Sia/zl.
Poiz Bonner noc/zmal/

Die Zwöl/zeniimeier-Padgurielhanone
war auc/z nic/zi ganz o/zne/

O/i /zalz' ic/z an i/zrer La/eiie gesc/zwiizi,
am Llz'niersiücb mein' z'c/z, au/ welc/zem sie siizi.
Das z'si ein Gewic/zi und da brauchi's einen Mann,
der me/zr als sc/zarwenzeln und sc/zönreden bann.

ünd einsimals am ßebbaum, was Lab' ic/z gelac/zi
und wieder an Frä/zenüü/zls Lisa gedac/zi.
ia, Lisas La/eiie, /zinunier dem Mieder
isi elzenso massig und ebenso Lieder.

/a, Lisas La/eiie, wer zugrei/i sei Llug,
ic/z glaub' er behomme zu lup/en genzzg.
Fommi Leiner in Frage, engbrüsiig und scAmal.
Poiz Donner nocLmal/

Die Zwöl/zenZimeier-Padgürielbanone
war aucL nicbi ganz o/zne/

Fur wenn man sie abzog war's nic/zi me/zr ge/zeuer,
dann Lüp/ie sie au/ und spie meierlang Feuer,
dann ruiielie sie i/zren eisernen ßaucft
und /züllle sic/z ein in siinLgi/iigen Pouch.
Da Lab' icL von neuem vergnügiicL gelacLi
und nocLmals an Frä/zen&ü/zls Lisa gedacLi,
denn wer mal die Lisa am Schürzenband zie/zi,
der passe gui au/, daß er rec/zizeiiig /liebi.
Au/Lup/i sie dann und isi nicbi mebr gebeuer,
dump/ grolli der Donner im bliizenden Feuer,
und dzzre/z die Lu/i sausi der ersibesie P/aftl.
Poiz Donner noc/zmal/

Die Zwöl/zeniimeier-Padgurielhanone
war aucb nicbi ganz obne.

22. Augusi /9Y0.

_NaejL_

Die BUroordonnanz.
Fourier: Jeizi händ Sie scho wieder es falsches Datum

gschriebe Warum rnached Sie au immer de glich
Fehler

Ordonnanz: Jo will mer all Tag e anders Datum händ!

« Demobil-
machung »

Der Benjamin!

Militärische
Begriffe
aus der
Zivilisten^

Perspektive

Alleroris gibi es Soldaien,
welche eiwas Llein geraieu
und von den besagien Lleinen
gibi es wiederum dann einen,
der, wenn man die Größe mißi
unbedz'ngi der Lleinsie isi.

Docb die Werie des Soldaien
zeigen sieb in seinen Laien
zznd d i e mii den langen «Scheichen»
Lönnezz aucb nicbi mebr erreichen,
eher bai am scbnellsien er
au/ der Scbulier das Gewehr.

Fr Lann aucb die Füße sireehen
bei zu Lurzen Wollendechen,
und gibi sieb danh Lleiner Größe
vor den andern Leine Flöße.
ßen/amin, das beißi zumeisi;
Flein von Wuchs, docb groß an Geis!/

Lulu.

KOmPAniE-UIIMPEL Tischfähnchen, gestickte Offiz. Patten
KUR ER & CIE., Wl L (St.6)
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Zum Zeitvertreib im Wachflokal und Kantonnement
Kreuzworträtsel :

Was darf bei der Jugend nicht vernachlässigt
werden?
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Vino
Waagrec/h:

1. Das halbe Madrid.
2. Chem. Konzern.
3. Gut ist der .-Coup.
4. Shatterhand.
5.
6. Mädchenname.
7. pas.
8 nie auf den Hühneraugen herum.
9. Vorname eines amerikanischen Gangsters.

10. In jeder Tonleiter.
11. Autozeichen Berns.
12.
13. Siehe 9 waagrecht.
14. Stern.
15. Einer (franz.).
16. ist.
17. Internationale Technische Nachrichten.
18. D macht auch Dienst!
19.
20. Die Initialen Ernst Bünzlis.
21. Die halbfertige Arie.
22. Wird von der Solistin gesungen.
23. Jesus ch.
24. Franz. Stadt in der flandrischen Ebene.
25. Wie stößt der Sturzbomber in die Tiefe?

D
Die provisorische Ausbildungsvorschrift der Infan-

terie 1939 (Inf.Regl. IV) stellt das von jeher schwierige
Problem der Feuerleitung im Mitr.Zug erneut zur Dis-
kussion. Ziff. 158 des zitierten Reglementes bestimmt
diesbezüglich lediglich:

«Der Zugführer trachtet, seine Maschinengewehre
unter einheitlicher, straffer Feuerleitung und über-
raschend einzusetzen. Er vermeidet es, die Feuerkraft
seines Zuges oder Halbzuges durch gleichzeitige Be-
kämpfung verschiedener Ziele zu zersplittern und faßt
darum in der Regel das Feuer seiner Maschinengewehre
gegen ei« Ziel zusammen, um es rasch zu vernichten
und sich dann mit ganzer Kraft einem neuen Gegner
zuzuwenden...»

Diese neuen Vorschriften betonen somit, zu Recht,
daß die Sicherstellung einer einheitlichen straffen Feuer-
leitung zum überraschenden Einsatz der Mg. von großer,

Sen/erec/h;
1. Mädchenname.
2. Mir ist alles
3. Das Kreuzworträtselbier.
4. Darf das Oelen nicht vergessen.
5. goletto.
6. Besonders dringend.
7. Wie schreibt sich der Doktor?
8. Siehe 25 waagrecht.
9 graphie.

10. Ist an der Wurzel auszurotten.
11. Mädchenname.
12. Männername.
13. Trinkt man so zwischenhinein.
14. Bekannt ist der von der traurigen Gestalt.
15. Trägt der Araber.
16. Abkürzung für Leonore.
17. Di wird nicht gerne gesehen im Warenhaus.
18. Jeder soll zuvorkommend behandelt werden.
19. Nicht jedes wird gesotten
20. etera.
21. Rachegöttin.
22. Siehe 11 senkrecht.
23. Hält sich nicht an die Verkehrsregeln.
24. Siehe 5 senkrecht.
25. Hilft wie das Schmieren allenthalben.
26. Wo auch Bälle hineingehen.

Kreuzworträtsel : Lösung
Was sagten die alten Schweizer?

F R E 1 H E L K S LE B T

R I | N D E R 0 R A | N G E

A D A W E R R U G S L
N I E H I R S E n E I L
K D N KB A N K E R r L R S

R A sa 0 S D E O L A B P P

E L S T E R B E N B L I
I R A K R G H A R I D E R

C A BS I D O K R A S !u L
H U T B I Ni A T | S R i R E

N A S E R N S 1 T R E

M E T BAN D E n E | R Z

Vino

ja entscheidender Bedeutung für den Erfolg ist. Darüber
aber, vv/e die Feuerleitung zur Erreichung dieses Zieles
am zweckmäßigsten organisiert wird, schweigen sich
auch die neuen, wie die bisherigen Ausbildungsvorschrif-
ten aus. Die Organisation des hierfür notwendigen Ver-
bindungsdienstes vom Zugführer zu den einzelnen Mg.
seines Zuges wird vielmehr dem Ermessen, d. h. der
Initiative, der mehr oder weniger großen Geschicklich-
keit des Zugführers überlassen. Nachfolgend soll kurz
ein Weg skizziert werden, wie dieser Verbindungsdienst
organisiert werden kann.

Das Problem, vor das sich der Mitr.Zugführer ge-
stellt sieht, ist nach wie vor, auch im Zeichen des neu-
zeitlichen «Blitzkrieges» das nämliche geblieben: De-
zentralisierte Aufstellung der Mg., Feuerkonzentration
des ganzen Zuges auf bestimmte Ziele. Stellt der Zug-
führer seine Automaten räumlich zu nahe beieinander
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